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A N F R A G E von Urs Waser (SVP, Langnau am Albis), Markus Bopp (SVP, Otelfingen) 

und René Isler (SVP, Winterthur) 

Betreffend Zürcher Kantonalbank - die neue Alternative Bank? 

 

Gemäss Geschäftsbericht und der medialen Berichterstattung bzw. Medienmitteilungen 
scheint sich die ZKB immer deutlicher einem medialen Druck der (nicht mehrheitsfähigen) 
Mainstreampresse zu beugen und intensiviert zusehends ihre grün geprägte Nachhaltigkeits-
politik (zum Beispiel, Restemissionen neutralisieren mit der Firma neustark) und orientiert 
sich auch in ethischen Fragen (zum Beispiel, Ausschluss von Rüstungsgütern in der Anlage- 
und Finanzierungspolitik, Gendern) an vorwiegend medial gesteuerten Themen. 
 
Wir bitten den Bankrat um Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
1. Wie misst die ZKB den Einfluss ihrer betont grünen Geschäftspolitik auf den globalen CO2-

Ausstoss? 

2. Wie hoch war der globale CO2-Ausstoss in Tonnen in den Jahren 2015 bis 2022 und per 
30.6.2023? Bitte um tabellarische Aufstellung 

3. Um wie viel Prozentpunkte ist der globale CO2-Ausstoss von 2015 - 30.6.2023 gesunken 
bzw. gestiegen? 

4. Sollte der CO2-Ausstoss global gestiegen sein, wie begründet die ZKB diese Diskrepanz 
zu den mit Verbots- bzw. Ausschlusskriterien gespickten UN Nachhaltigkeitszielen? 

5. Wie viel CO2 reduzierte die ZKB durch ihre eigenen betrieblichen Massnahmen und ihre 
Anlage- und Finanzierungspolitik 2015 - 30.6.2023? Bitte um tabellarische Aufstellung 

6. Sollte der globale CO2-Ausstoss dennoch gestiegen sein: Welche Schlüsse zieht die ZKB 
daraus? 

7. Plant die ZKB strengere Finanzierungskriterien mit höheren Margen oder gar Ausschlüs-
sen? 

8. Wie hoch in Franken ist der Ertragsausfall durch ökologisch begründete Anlagepolitik und 
Finanzierungsvergünstigungen in den Jahren 2015 -30.6.2023? 

9. Wie hoch in Franken beziffert die ZKB die positive Wirkung ihrer grünen Geschäftspolitik 
über die nächsten 5 Jahre? 

10. Findet es die ZKB nicht nachhaltiger über höhere Sparzinsen und Ausschüttungen an 
Kanton und Gemeinden Mehrwert für die Zürcher Bevölkerung zu schaffen? 

11. Schliesst die ZKB auch Schweizer Unternehmen, die ganz oder teilweise Rüstungsgüter 
für die Schweizer Armee produziert von Finanzierungen oder Anlagen aus? Wenn ja, wie 
glaubt die ZKB, dass die Versorgung mit technischen Fabrikaten für die militärische Ver-
teidigung der Schweiz ohne Banken bzw. privaten Schweizer Unternehmen gesichert wer-
den kann? 

12. Wie viele Angestellte (Stellenprozente) arbeiten für das Thema Nachhaltigkeit? 

13. Wie hoch sind die Gesamtausgaben der ZKB rund um das Thema Nachhaltigkeit? 
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14. Das Engagement der ZKB in Sachen Nachhaltigkeit ist im Leistungsauftrag definiert. Um 
wie viel übersteigt die ZKB die Vorgaben? 

 Urs Waser 
  Markus Bopp 
 René Isler 


